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Gut fünf Jahre ist es her, 
das sich Thorsten Loth von 
Sim-Wings www.sim-wings.de auf-
machte, die Balearen für den FS 2004 
zu erstellen. Er hat nun mit Mallorca X 
einen Nachfolger der Insel für FS 2004 
und FS X fertig gestellt. Mit komplett 
fotorealem "Untergrund".

Die Insel, die wegen der jahrzehntelan-
gen riesigen Urlauberströmen aus Deut-
schland despektierlich als "Malle" oder 
"17. Bundesland" mit ihren "Teutonen-
grills" bezeichnet wird, befindet sich 
rund 200 Kilometer östlich des spani-
schen Festlandes querab von Castellón 
de la Plana im Mittelmeer. Sie ist mit ei-
ner Fläche von rund 3.600 km² und gut 
800.000 Einwohnern die größte der vier 
Baleareninseln, zu denen noch Formen-
tera, Ibiza und Menorca gehören.

Das spiegelt sich auch in deren Namen 
wieder, der auf "insula maior", die 
"größere Insel", und dem sich daraus 
gebildeten "Maiorica" zurückgeht.

Ihre touristische "Berühmtheit" erlang-
te die Insel, die über etliche schöne 
Landschaften und viele Sehenswürdig-
keiten verfügt, hauptsächlich durch bri-
tische und deutsche Urlauber, die sich 
bis heute im Reservieren von Strand- 
oder Poolliegen messen.

Auch Sänger wie Jürgen Drews, Mickie 
Krause und Michael Wendler arbeiten 
am "guten" Ruf Mallorcas. Wohl nicht 
zuletzt deswegen gibt es viele hoch-
peinliche Trinkgelage, die zumeist am 
berüchtigten "Balenario" von Palma de 

Mallorca statt-
finden. Der spani-

sche Begriff bedeutet Strand oder Kur-
bad und wurde durchaus treffend auf 
"Ballermann" umgemünzt. 

Szenerie

Thorsten Loth benötigte fast acht Mo-
nate, um die Insel für beide Flugsimula-
toren zu bauen. Bei einem Besuch wur-
den mehr als 1.000 Fotos "geschossen". 
Die Luftbild-Rohdaten, die umfangreich 
bearbeitet und die Küstenlinien ange-
passt werden mussten, stammen von 
einer spanischen Behörde.

Verfügbarkeit und Lieferumfang

Mallorca X wird als Download jeweils 
für den FS 2004 und den FS X angebo-

Wer möchte nicht in diesem Flieger sitzen, den Urlaub nach der Landung in Son San Juan direkt vor Augen...


